
Bundeswettbewerb Fremdsprachen 2020: Mehrheit der Preise in Französisch gehen an die AES 

 

Mit „Sie haben abgeräumt“ verkündete Herr Boiselle, der Landesbeauftragte für Hessen, der Klasse 

8d und ihrer Französischlehrerin, Frau Busch-Frevert, die Ergebnisse.  

Nach nur 1 ½ Lernjahren in der Zweiten Fremdsprache sind den Schülerinnen und Schülern mit 

Unterstützung ihrer Lehrerin und der Fremdsprachenassistentin der Schule beachtliche Leistungen 

gelungen. 

Der 1. Platz in Französisch ging an Lena Felix, Ellen Klitzke, Jonila Lipaj, Linus Plotzke und Carolotta 

Tennstedt, die eine Nachrichtensendung zur Klimakatastrophe produziert hatten. 

Der Film wurde für die Veröffentlichung in der Mediathek des Medienprojektzentrums Rhein Main 

mit deutschen Untertiteln versehen und ist unter folgendem Link zu sehen: 

 

https://www.mediathek-hessen.de/medienview_21676_von-B%C3%A9atrice-Busch-Frevert-

Frankfurt-Die-Guten--Les-Bons.html 

 

 

 

Zwei 2. Preise wurden für Actionfilme verliehen: 

„Das XzN5-Serum“ von Konstantin Burkhard, Selim Polat, Nicolas Popp, Sumea Mujkic, Simon Moser 

und Andrew Qu. 

https://www.mediathek-hessen.de/medienview_21676_von-B%C3%A9atrice-Busch-Frevert-Frankfurt-Die-Guten--Les-Bons.html
https://www.mediathek-hessen.de/medienview_21676_von-B%C3%A9atrice-Busch-Frevert-Frankfurt-Die-Guten--Les-Bons.html


 

 

Der Film ist unter folgendem Link zu sehen: 

https://www.mediathek-hessen.de/medienview_21707_von-B%C3%A9atrice-Busch-Frevert-

Frankfurt-Das-XzN5-Serum.html 

 

 

 

Und das Entführungsdrama „Le mystérieux cas de Zoé“ von Janice Biermann, Gereon Bock, Maksim 

Kissa, Linus Plotzke, Dominik Schneider, Lasse Seefeld und Nils Zimmer. 

https://www.mediathek-hessen.de/medienview_21707_von-B%C3%A9atrice-Busch-Frevert-Frankfurt-Das-XzN5-Serum.html
https://www.mediathek-hessen.de/medienview_21707_von-B%C3%A9atrice-Busch-Frevert-Frankfurt-Das-XzN5-Serum.html


 

Anerkennungspreise erhielten  Ela Altunsaray, Chantal Gerlitz, Vanessa Kandziorowsky, Hiba Nashar 

und Maria Purkott, die mit „Le dernier souhait“ einen Film über die letzten Tage eines krebskranken 

Mädchens gedreht haben, 

 



 

sowie Toni Bender, Magnus Kramer, Maximillian Lehmann, Lennox Nunheim und Kethusan Reginold, 

die mit „On y va ensemble“ für ihren Film über die Bedeutung von Kinderrechten und Freundschaft 

ausgezeichnet wurden. 

 

 

 

Wir gratulieren zu diesem beachtlichen Erfolg! 

 

Bs  /  Fotos:  Gereon Bock / David Schahinian 


